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Herren Kreisliga C Gr.1

TTF Neuhausen/F. VI : TT Ostfildern (SG) III 
Sonntag, 25.02.2024, 10:30 Uhr

Kisabonyi macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr.1 traf die TTF Neuhausen/F. VI am vergangenen Sonntag auf TT
Ostfildern (SG) III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Robert Kisabonyi.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Lange mit Funke / Pavlic ringen mussten Pätzold / Bell, bis sie ihre
Kontrahenten mit 6:11, 14:12, 6:11, 11:9, 11:7 niedergerungen hatten. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte dagegen nachfolgend Lang und Haseneder bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wachtel und
Pruß ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Kaipl / Esteves gewannen wenig später
hingegen ihr Spiel gegen Holzwarth / Kisabonyi sicher in drei Sätzen. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 an den Tisch. Frank Pätzold verlor am Nachbartisch sein Spiel hingegen gegen Tobias Pruß
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Rudolf Lang bei der schlussendlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Theodor Wachtel. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Stefan Bell gelang es, Jürgen Holzwarth im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Einen Sieg verpasste Heinrich Kaipl beim 8:11, 11:8, 1:11, 3:11 gegen Benjamin Funke und
konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Tim Haseneder bei
seinem 3:2 gegen Robert Kisabonyi zu verrichten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Christian Pavlic wurden derweil Nuno Esteves hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TTF Neuhausen/F. VI und TT
Ostfildern (SG) III in die Box. Ohne Satzgewinn für Frank Pätzold verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Theodor Wachtel. Das musste man neidlos anerkennen. Keine Chancen hatte
Rudolf Lang bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Tobias Pruß, so dass
Pruß seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man
neidlos anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan Bell, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Benjamin Funke verlor. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Funke
nun bei 13:3 seit Beginn der Serie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Wenig
Chancen ließ Heinrich Kaipl bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jürgen Holzwarth. Seit
Beginn der Serie hat Holzwarth damit nun 8 Siege bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu verzeichnen. Ein
hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Tim Haseneder gegen Christian Pavlic zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Den Sieg von Robert Kisabonyi konnte Nuno
Esteves im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist die TTF Neuhausen/F. VI nun ein Punktekonto von 11:9 Punkten auf,
während TT Ostfildern (SG) III vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen den TV
Reichenbach IV ansteht, 22:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Neuhausen/F. VI
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.03.2024 gegen den TSV Harthausen.

 Statistik:
 TTF Neuhausen/F. VI

Doppel: Pätzold / Bell 1:0, Lang / Haseneder 0:1, Kaipl / Esteves 1:0 
Einzel: F. Pätzold 0:2, R. Lang 0:2, S. Bell 1:1, H. Kaipl 1:1, T. Haseneder 2:0, N. Esteves 0:2 

 TT Ostfildern (SG) III
Doppel: Wachtel / Pruß 1:0, Funke / Pavlic 0:1, Holzwarth / Kisabonyi 0:1 
Einzel: T. Wachtel 2:0, T. Pruß 2:0, B. Funke 2:0, J. Holzwarth 0:2, C. Pavlic 1:1, R. Kisabonyi 1:1


